
KVJS - Postfach 10 60 22, 70049 Stuttgart 

 

 

Dezernat Jugend - 

Landesjugendamt 

 

 

Rückfragen bitte an: 

Marion Steck 

Tel. 0711 6375-478 

Marion.Steck@kvjs.de 

 

24. September 2014 

 

Rundschreiben-Nr. 

Dez. 4-17/2014 

 

 

 

 

Lindenspürstr. 39 

70176 Stuttgart 

Telefon 0711 6375-0 

Telefax 0711 6375-449 

info@kvjs.de 

www.kvjs.de 

 

Landesbank 

Baden-Württemberg 

BLZ  600 501 01 

Konto  222 82 82 

BIC SOLADEST600 

IBAN DE14 6005 0101 

0002 2282 82 

Stadt- und Landkreise und 

kreisangehörige Städte mit einem 

Jugendamt in Baden-Württemberg 

 

Landesjugendring Baden-Württemberg 

Landesarbeitsgemeinschaft Offene Jugendbildung Baden-Württemberg 

Baden-Württembergische Sportjugend 

Landesarbeitsgemeinschaft Jugendsozialarbeit Baden-Württemberg 

Liga und Landesverbände der freien Wohlfahrtspflege 

in Baden-Württemberg 

 

Nachrichtlich: 

Landkreistag Baden-Württemberg 

Städtetag Baden-Württemberg 

Gemeindetag Baden-Württemberg 

Ministerium für Arbeit und Sozialordnung, 

Familie, Frauen und Senioren Baden-Württemberg 

Ministerium für Kultus, Jugend und Sport Baden-Württemberg 

 

 

 

Qualitative Weiterentwicklung pädagogischer Konzepte von Ganztags-

grundschulen – Individuelle Förderung in gemeinsamer Verantwortung –  

Gemeinsame Fortbildungsveranstaltung des KVJS-Landesjugendamtes 

mit der Serviceagentur „Ganztägig lernen“ Baden-Württemberg, der Lan-

desarbeitsstelle Kooperation Baden-Württemberg und dem Landesinstitut 

für Schulentwicklung Baden-Württemberg am 03.12.2014 

 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

die gesetzliche Verankerung der Ganztagsgrundschule im Schulgesetz soll 

auch die Qualität an Grundschulen voranbringen und die Schulen noch stärker 

für außerschulische Partner öffnen.  

 

Der Ausbau von Ganztagsgrundschulen bietet viele Chancen in der Kooperation 

zwischen Schule und Jugendhilfe. Die Zusammenarbeit steht vor der Heraus-

forderung, die Kinder bei ihrer individuellen Entwicklung gemeinsam zu beglei-

ten und zu fördern. Diese gemeinsame Verantwortung sollte sich auch in den 



 

 

 

24. September 2014 

Seite 2 pädagogischen Konzepten wiederfinden, die Grundlage für Beantragung und 

Genehmigung des Ganztagsbetriebs sind.  

 

Hierzu veranstaltet das KVJS-Landesjugendamt zusammen mit der Ser-

viceagentur „Ganztägig lernen“ Baden-Württemberg, der Landesarbeitsstelle 

Kooperation Baden-Württemberg und dem Landesinstitut für Schulentwicklung 

Baden-Württemberg am 03.12.2014 in Stuttgart eine Tagung zum Thema „Qua-

litative Weiterentwicklung pädagogischer Konzepte von Ganztagsgrundschulen 

– Individuelle Förderung in gemeinsamer Verantwortung" (Veranstaltungs-Nr. 

14-4-JS1-1ks). 

 

Referenten der gemeinsamen Fortbildungsveranstaltung sind Herr Prof. Dr. 

Thomas Rauschenbach, Leiter des Deutschen Jugendinstituts, und Herr Prof. 

Dr. Falk Radisch, Professor für Schulpädagogik mit den Schwerpunkten Schul-

forschung und Allgemeine Didaktik an der Universität Rostock. 

Die Fachveranstaltung gibt Impulse für die praktische und qualitative Ausgestal-

tung der Kooperation an Ganztagsgrundschulen und bietet durch themenspezi-

fische Foren inhaltliche Vertiefungsmöglichkeiten. 

 

Beigefügt der Einladungsflyer zur Veranstaltung sowie eine Wegbeschreibung. 

Teilnehmende von Jugendhilfeträgern und kommunalen Schulträgern  können 

sich beim KVJS zu dieser Tagung online anmelden unter  

https://www.kvjs.de/?id=219&kursnr=14-4-JS1-1ks bzw. mit beigefügtem An-

meldeformular per Fax oder Briefpost. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Roland  Kaiser 

 

https://www.kvjs.de/?id=219&kursnr=14-4-JS1-1ks

